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ZURICH, 1878. 9. Februar.

TUîlVrittl» fm «Ü'SfffJ»«««" rtnb bei bcr grofjen Verbreitung bes ßlattea non um fo ftdjerem «Erfolg, al« biefelben }e eine ganse -g$oA)e aufliegen unb beadjtet roerben,J UU l Uli Snferatauftrüge fmb efnjufenben an bie .Ännoncen-f^ebttion non ©rell «iHifjtt & öjo., üarhtgaffe 14 Büridj. ^reis pro geile 30 jStp.; bei Wteberltolnngenroirb großer gtaorttt beroiUtgt. jlnsftunft iifier au"c In biefem Arneiger ersteht enb'en Annoncen rofrb uuenfgeftridi erttreilt.

Iß o v o et 1&'ôxfe

gebt eine junge, l)übfdjc Same auf unb nb. Sind) biefeê ^fiuuenifeti
gibt fie jiuei üorbcirotnmchben SSöi'fianerii, cingcflcifcbtcti Woidiiift^iiotiii'en,
ju folgêttbcin Wcfpnicb »Bcratilaffiiiig:

Seoi, tannft e mir fagen, roaê fe gebt auf unb ab?"

w;%u, roa? roivb fc gehen auf uub ab roivb fie bod) machen

©efebäfte 1 "".
(Sefchäffche, roie hniftt?"

pyS6nib, roirb fe nueben ®efäfliiifei(^3lccfp!'d)c!''''

HEINRICH 7SCH0KKEZsämmtliche Novellen. Ä'B12 Theile in 4 loa,.
Lwdbdn. 8°. Neu BS» nur Fr. 20.

Vorrfttliig im Schweizerischen Antiquariat obere Kirchgass
in ZÜRICH (alto Staatskanzlei.)

fctfonaf-lti^eiger des IcWspaliet"
Slujfunft mirb unentgeltlich ertheilt trou bcr Stnnoncen'Sype»

bttion trou freu grüftCt & Ço. in gttrtd), SKftrrfgaffe 14
Sei Machfragen beliebe man bie fettgebrttefte Stummer bes

3nferafe8 anzugeben.

ß*ttt S^H**^ Àraueuu'uuner mîtîTcteïi
3Uter8, beut id) u. fran&Sfil'u) jpredjeub,

u>et$e$ mehrere 3d$re bic Stelle efttèt ¦Ocih*:
hfilteriii betleibet 1) a t

p tuüufdH balb mrSflltd)fl
äbniidie* t!uga gemein. @nfc ;tieiereu^en neben
511 Gebote.

'
|730

Affttdii ci!I ^°-cï cv,Il'u ^""s«*5' *¦ am ^ohenfee auf bmotiiefienbe
©ûiton : tvtii burd)f)Ud oeiuonbtei öbfrfüüls
tcUncVß ber brei .^aupiiinndieu maduiii ;
(iöei aiuimert"; llnci* ; ein ©oneierge ; ein
(S 1 1 1 rc m c fi et a t i f iï er ; e in Î8 o 1»nta i r
tu bie stürbe; eine Köchin; brei O'taiicn-
partieré uub brei Simniermfltdjeit frans
\ö\i\d) iprtdtenb. '.vinnfirte Snthflbuugen wo
mitglid) mit (N'op:e- ^eugnitien u, "}.i[)otogretpf)te
benleitei.

'

[743

fCtit Ln*'ninener unb mit fluten ^euguiiKuV oerfehener Cliel' dt* ciiîhïiio
l'iictjt auf nädifie ©rilfon eine Klette in einem
$otd ober Slienfton. |731

*'* ** eine gut beroanberte (*> a fth l> fs

cSfl."?. Atöohiu ift auf uädnte <$iiiion in
einer .ifurnnfttili eine Stelle offen. 3lb(d)rifl bei
Acugniffe unb I^tograpbie ermiiufdjt. (732

pn jfune lillo de lu Suisse alleiÏMinué
1 in désire entrer dans une t';i mil! c
honoi'ablc de In f uisse française, soit
pour faire la cuisine, ou pour soigner les
enfants. Elle ne demanderait mieune
salaire, eh eVbangc de pouvoir apprendre
la Fâiigue française, On est prié île
s*ad dresser à Mr. Tu^gener, Seefeld bQ
Ziirieh. |301

Öberfetlner ob.^otelfeFretair
jjfl.l.S' luünidu ein ben empfohlener ueioahbter
uub mMtroueni>ir>iirbiger junger Sd)iuei$er
(Engagement fftv ^aljre^- ob. ©aifonfteÜt. (733

fC»t It i> ''aipioldene, geiuatibte .Kill nenn,V IUI tueldic ba* tafel Seruiee grflnblid)
feuut, beiber Sprudten umduig, fhttael i;lau
aB &attlf Hin erIn in einem £io(cl in öer»,
SrlmftlirfK îlnmelbuhg, mit -.Htiidjrift oon
^eugnineu unb Cholegraphie. [735

^ft j m iiidjen für meprere ^ibteUj .Sur; uub.-vil ^ab titoblineiuent'? auf fomnieubc
Sontmcrfgiiûn eine afi>|e .^abl empfe^lejiô;
îuertbeô T'ietiftperfonnl aller ÏÏrandjen,
beiberïel WeidjledifS. tnuirte crftc Metlner,
o^etlncrinncit unb ^immermnfecben
jeUt fd)an ;um t>intritt Jlnmelbct^e belieben
t'iioiograulne nnb ^euguif,' ÄÖ)(|tiflcn ober
foiiftige t'iinpiel)lungeu eimufenbeu. [741

(ÙXféA i odjtr v oon 20 ,\eit)ieu, beulfd) unb
L. Uli fuinüuiicl) iovedicj'b, indu |id) eine
2 teile oB <* «mi V 4M' im ute In einem
grüneren .yotel. tMiilrtti nad) belieben. (736

/C* t if ïunfler< fleiOQnbter; beûenr. einp'oliU'uer,
i[in;drui:r.iiit'r .î^bcrlcUiier fuebt

^à^ce§îtefte iiir iei.u ober fommenbe ©ntjpu,
iu einem A>otel II. Oiange*. |742

ftiif N^tjjfte Saijou iveiben in einer *(ur
ciuftalt gefudjt : l Chef do

cuininc. i .»imimi-tcllner, bcr eng
Midien nnb fi'ainoïifdjen Spradte müd)tig,
2 2.ualfcUneviiumi unb Limmers
nnibdïcn. oniüllige M'ûitfirté Dffçïten mit
Jlbldmit ber .Heuguiife u. ^[jolographii'. [738

fC'ttt lnc^,hlcv» ni a'!eu '^e^iebungeu gut
W m einpfoblener IMu'vfelliitfi' finbet
flUtefl t^ugagrment iu einer ÄHtfdnftafl erften
Standes'.

'

|739

rt»ttt 'Vl'llneuïinnner non burd)nu-i lolibem
V*'" ObaVflfter, ioeId)c3 meltrere ;\al)re in
einnu iiiö|iereti 5viI)u!)oire)*tauraut "Griffet:
taute iviir, rtildj ben ^eruitv iirünMid) ner-
itcht, ioünid)t eine übnlidic Stelle. ï^te bellen
$ffetÉrt$cn fieben ju tMcbote. [737

©tette atfi Waftl)i>f:.Ut»ititn pffctf, ^iibre-j;
fietle. Dçne gaiu gute t^mpfebluugeu unnütj
fid) \n nniben. [734

/C'ilti1 ^"'fottiinte unb eine 3aal:
V* fcllnerin merben ;um onfbigen
Eintritt ober auf fommenbe ©oüon gefurtjt
in ein .Çjotel im ferner Cberdiube. 740

Mct/(>rs Hand- Lexikon
Zweite Auflage 1878

gilt in ehlOII Rand Auskunft Hier jeden Gegenstand

der êiénse}(UoJien Kenntnis und aufjede Frage
;

nach einem Namen, ilegriß', Fremdwort Kreignis,
Datum, einer Zahl oder 'J'liatsaehe ftUffeilbUcAUchen
Rexclieirl. Auf ca. 21/00 kleintn Oktavseiten über

(i(l,UUU Artikel mit vielen Karten, Tafeln und Beilagen.
24 Lieferungen, à 50 l'fennige.

t&jT Subskription in allen lluclihandlungen.

Verlag des Rib/iof/rapliisr/ien Instituts
in Leipzig.

Internationales

AT E NT
u. teclin. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Kegistrirung v.
Fabrikmarken. Masehiuen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [67

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Berlin S. W., Kochstrasse 2.

Erfcheitit in WO illuflr. Lieferungen
à 2,S kr. ö. VV. .SO Pf.

Vorräthig bei allen lliirhhandluutren.

EDUARD LUTZ, Fabrikant
in Lutzenberg (bei St. Gallen).

Vorhangstolfe aller Arten, Gestickte Bandes
und Einsätze, Mnnehetten, Kragen, Jupons.

tefcti Muster sende franco Hl [23t

Map- und Mi\Um\
von - pecialist Popp in Heide (Hol-
ste>n^. Kmpfohlen von Prof. K o 0 h
L>r. Theobald Werner, Arzt Hein
Dr. Hess, Prof 0. Beylieh u. v. A,

Obiges Buch, welches selbst dem ani
langjähriger gestörter Verdauung leidenden

Patienten noch sichere Hülfe,
endliche. Erlösung bietet, ist gegen Einsen«
dun*? von ; i 0 Cts. f r a n c o zu beziehen!
dureh die C. F. IVC e is s eFsehe Buch-|
haudlung, {Iluuptdehit in Herisau,

S c h w e i z 1*244

lUNlOtt, 1878. 9. fàugs-.

Â,îs>>< ^f» à Meverspakter" stnd bei der großen Verbreitung des Mattes von um so sicherem Crfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^ll^lt-ltll Znserataustrnge smd einzusenden an die Annoncen-K^pedition von Grell Füßli K Co., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeise 30 Mp.; bet Wiederholungenwird großer Iiaöatt bewilligt. Ansknnst nver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Ännonren wird nnentaeMiiii ertheilt.

Vor dcr Mörse

geht cine jungc, hübsche Damc auf und ab. Durch dicscs Pronicniicn
gibt sic zivci vorbcikonnncndcn Börsianern, cingcs>cisci>!cn (^cschäftsnolurcii,
zu folgcndcin ^cspräch Bcranlassnngl

,,^cvi, kannst c inir sogen, >oas se geht auf und ab'?"

,,Rn, N'as wird se gehen auf »nd ab wird nc doch wachen

Gcschàttc '

Gcschäst'chc, ivic haisu ?"

,Maih, wird sc in.uiicn Gcfälligkcils-Acccpi'chc

»üiunitlioliL kl o v g e n. F?' N ^ ^'^^^i- in 4 <-Wl-.

^vvâdàn. 3». Nsn iAzU nur- r'i'. 20.
Voeeätlnl? im 8okwei^öriselmn Antigu-rriiil ,>!><>,>> Kiri-Iix:,^

in ?t1H>cli (alto 5wu,»I<un/,i..i.)

Auskunft wird nncntgcltlich cithcilr von dcr Annonccn-Erpe-
dition von Krell Küßtt â Ko. in Zürich, Marktgasse l i.

Bci Nachfragc» belicbe man dic fettgedruckte Nummer des
Inserates anzugeben.

zu >''ct>°tc.
^ ^

>?Z0
in dir 'x »che: eine Ki>«i»>N! drei O'-tajien-

bcc,lr!,rl.
p - ' >' ^ ^743Hoiel odkl Pcxston >?Zl

à,I>iri>»»>'r à >i e. Vusixi-nvr,
K«ôr>>I>>

!>»
/.iii-teti. îZVl

Oberkellner od .^>otelsekrc>air

Lietlr al? <^«v »I »»» »» ix einem

î^û/ »niwil qeiniln^ > t !>«>> <>«»

viiixi»»». > ^imincrtteUurr, »er nix

Rangez. ^ ^

>7Zg

AÜr jàîiând^ ààn^nnn"n""-ne

jich zn meiden. >?Z4

e/iie à e,')t<?^, /?,'?ie? «V,«>- /ecke»
««eiiick cke, m-,/.,>7,^/e/e-,i /t'e,»,i,»> »«-ck e«-//cck« ^Veie,«

à, oà ?7,àn-»^ M,-««',i't,'/e/t>/teN! '

ê<^,^t^ ^t> Mît v,-^'» /e-II «-,!, Vel/<!in ?lück

Irrtsl'irs.t.iczirs.lss

11. teelln. Iîiii'<?.ia

^. kl-INlìt
â K. ^ v. IVii^vittt'Iii,

/?>/âc'ii!r iî! /iZtl i//ii//r. /.ie/?! ni!^>"i!
L5 kr. !>. vv. 50 t>c.

VNV IlM^ l-'-ldlii<-t,.t
iit l.ttt?snbsrg (lu i 8t. l-sllen).

MM- III!!! Lam^lgssd

I>IV r >I 0 » i^n I et >Ve> I- n v r. ^rxt II >> i II
»e. liess, ?rok 0. IZeviivii u. X

etun'ti .ti>> O. tVloissel^t«' Ilnetl-I
iixnetinne,-. <tte>>u»>i>>i.it !n Uerisâu,

^ >I » » / >2^4
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